18. Anderung des Flichennutzungsplanes
"Zur Forsterei” der Stadt Pasewalk
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Verfahrensvermerke

1. Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 10.09.2020 den Be-
schluss gefasst, das Verfahren zur 18. Anderung des Fldchennutzungsplanes einzulei-
ten. Die ortstubliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte durch Ab-
druck im amtlichen Mittteilungsblatt ,Pasewalker Nachrichten® Nr.10/2020 am
24.10.2020.

2. Die frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde

VoM ...l bis ................... durch Auslegung des Vorentwurfs durchgefthrt. Die
Unterlagen wurden in der Zeitvom ................... biszum ................... ins Internet ein-
gestellt.

3. Die Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemaf § 2 Abs. 2 BauGB und die frihzei-
tige Beteiligung der von der Planung betroffenen Behérden und sonstiger Trager 6ffentli-
cher Belange geman § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte mit Schreibenvom .................. :

4. Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am ... S den Entwurf
der 18. Anderung des Flachennutzungsplans beschlossen und zur Offentlichkeitsbeteili-
gung bestimmt und die Begrindung gebilligt.

5. Die von der Planung berthrten Behérden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange wur-
den geman § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreibenvom .................. zur Abgabe einer Stel-
lungnahme aufgefordert.

6. Der Entwurf der 18. Anderung des Flachennutzungsplans, die Begriindung und der Um-
weltbericht sowie die wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen wurden nach § 3

Abs. 2 BauGB in der Zeitvom ................... biszum ................... im Internet einge-
stellt. Die zu veréffentlichenden Unterlagen haben im Rathaus in der Zeit

VOM ..o biszum .......................... offentlich ausgelegen. Die Unterlagen
wurden in der Zeitvom ................... Biszum ................... Uber das Bau- und Pla-
nungsportal M-V zuganglich gemacht.

Die offentliche Auslegung wurde ortstblicham ........................... im amtlichen Mitttei-
lungsblatt ,Pasewalker Nachrichten“ Nr. ............. bekannt gemacht. Die Bekanntma-
chung wurde in der Zeitvom ................... biszum ................... ins Internet einge-
stellt und warin der Zeitvom ................... Biszum ................... Uber das Bau- und

Planungsportal Mecklenburg-Vorpommern zugénglich.

7. Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzungam ................. die vorge-
brachten Stellungnahmen der Offentlichkeit sowie der Behérden und sonstigen Trager
6ffentlicher Belange geprift. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

8. Der Feststellungsbeschluss der 18. Anderung des Flachennutzungsplanes wurde
am .................... von der Stadtvertretung der Stadt Pasewalk gefasst. Die Begrindung
mit dem Umweltbericht wurde gebilligt.

Pasewalk, den ..................

Siegel Blrgermeister

9. Die Genehmigung der 18. Anderung durch die héhere Verwaltungsbehérde wurde
am ..., mit MalRgaben, Auflagen und Hinweisen erteilt.

10. Die 18. Anderung des Flachennutzungsplanes wird hiermit ausgefertigt.

Pasewalk, den ..................

Siegel Der Blurgermeister

11. Die Erteilung der Genehmigung der 18. Anderung des Fldchennutzungsplanes sowie die
Stelle, bei der der Plan auf Dauer wahrend der Dienststunden von allen Interessenten
eingesehen werden kann und die Gber den Inhalt Auskunft erteilt, sindam ..................
im amtlichen Mittteilungsblatt ,Pasewalker Nachrichten® Nr. ..../......... bekannt gemacht
worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften und von Mangeln der Abwéagung einschlief3lich der sich erge-
benden Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB, § 5 Abs. 5 KV M-V) sowie die Méglichkeit,
Entschadigungsanspriche geltend zu machen und das Erléschen dieser Anspriche (§
44 BauGB) hingewiesen worden.

Die 15. Anderung des Flachennutzungsplanes ist mit Ablaufdes .................. wirksam
geworden.

Pasewalk, den ..................

Siegel Der Burgermeister

MaRstab 1 : 10.000

2
4

) Getreide,

%)
Vs
. S %

R
g G
S
\

s

Muhlensirate

uy
of -\J

S0ty

~Pasewalk Ost |
gL St

F-———:fRo baer.t—:'!,ﬁocrf;:sga/i&%
E /
tessiiy

t‘)_ 1
Irv B -
—~ > ]
o =
(10a |

—
5 o

eineﬁtragge

—.Chaussee

aue_r_

MNFr— Bl ‘T\\ 4 i A i i VAN
Kartengrundlage digitale Topographische Karte © GeoBasis-DE/M-V < 2016 >

I:I Geltungsbereich der 18. Anderung

18. Anderung des Flachennutzungsplanes "Zur
Forsterei" der Stadt Pasewalk

Stand: Vorentwurf 06/2024




	Pläne und Ansichten
	Ae18_FNP_Pasewalk-F-PlanAenderung


